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Amtsblatt zur »ailmcher Zeitung Nr. 247.
Samstag den 26. Oktober 1878.

Erkenntnisse.
!°^>Wsa!..^5^^3"icht in Vudlueis hat auf Antrag der
«'8, g U Z ? "ich mit dem Beschlusse vom 12. H o b «
? K 81 , ' ' b'e Wcitcrverbreitung der Zeitschrist ,llu>
3°>i « i ^ i ° ' " w, Oltober 1878 wcgcn des Feuilleton-
l°W von, ?? ^ ' " ^ ° ^ " "ach 8 65 St. G. nnd Art. I I deS

. Vl>s » V t ,z"ubcr 186ii verboten.
Mg l,̂ , / ' "N'isgcricht als Preszgcricht in Znaim hat aus
Mobcr ^Staatsanwaltschaft mit dem Beschlusse vom
V . .Zn l l im^^ ' 72''"' dic Neitcrvcrbrcitung der Zeit-

Nr. 40 vom b.Oltobcr 1678
^ C t ßi «^ "ut dcr Ausschrist „Dcr Ministerkrach" nach
^ 3 3 i X ) K l . ^ ^ des Gcsches vom 17. Dezember 18«2
> < ^ ^ G , verboten.

^7^) Nr. 6803.

Wncurs-Ausschmbung.
T^^.ber Landes-Obst- und Weinbauschule in
^ zw?t ^ ^ ^ ist die Stelle des Adjuncten
^ia»n^ ^ ^ ' " ^ W ^ " halbjährige gegenseitige
^ deu ^ " ^ dem Iahreshonorare Pr 800 ft.
^ D s ""sse eines Naturalquartiers zu be-
l>^ ^?>^bm liegt ob die Ertheilung des Unter-
<̂hte n ^olksschulgegenständen, in der Natur-

bM/^gemeinen Landwirthschaft, Geometrie und
^l t t ia l"^ ^ " " " die Controlle bei der Kasse- und
^ ^ "l"ng, die Verrechnungen und über-
^ ^ Besorgung der Kanzleimanipulations-

,,/^uber haben ihre Befähigung durch Abso-
M ? " " höheren landwirthscha'ftlichen Lehr-
> i s s ^ durch LehrbefähigungSzeugnisse für
^ ^'chaftliche und landwirtschaftliche Fächer
?ltzl ^ praktische Verwendungszeugnisse in
^ / " ' l s zwe ige , ihr Alter, die österreichische
> ^ " s c h a f t , die vollständige Kenntnis der
^ f t ^ "^d deutschen Sprache in Wort und

^ ^ u w e i s c n , wobei noch bemerkt wird, daß
^ . He Bewerber Rücksicht genommen werden

^ besuche sind
^ ^ s 25. N o v e m b e r 1 8 7 8

M b l ^ " Landesausschusse einzubringen,
d "^ am 23. Oktober 1878.

" " ^ Nr. 6838.

5 ̂  Kundmachung.
^ i f j ^ hohen Handelsministerial-Erlasses
^ ^ltoh" °ber d. I . , Z. 30,188, dürfen vom
'» ^ ^ ^ ' ""gefangen Frachtsendungen
,i^osl,i^ "^" von fünf Kilogramm an die
' ^ ^ u , " " b in der Herzegowina besind-
^ l̂ncî , "den, Gruppen nnd Anstalten fowie

^ lv/ ^ bei den k. k. Postämtern ange-

^ ^ ^ / " Ulüsftn besonders gut und dauer-
^ . Wn und bei der Aufgabe frankiert

ö> ^Nn^s?"^ ^°n Sendungen mit Flüffig-
>>n t̂, . .^ ^ " ' deren Inhalt dem Verderben
M y . "^ endlich jener unt Nachnahme ist

v ^ ̂  -
l ^ ^ ! ^ ^ T r i e s t am 21. Oktober 1878.

^ i v b ^ Nr. 7796.

w Iqgendorf mit
'" l° ^ an ? " " U o n von 50 st. aus der Laaser
, ^ h zu s. l " " " " ' des Vestandeö der letztern

^h^ l l os^ / " schweifen der Befähigung und
^Ngst^denswandels versehenen Gesuche

^ t . l . ^ ' November l . I .
Kn. ^"kshauptmannschaft in Loitsch zu

. ^^-Oktober 1878.
^ ^ r r s, s V s z i r l s l ) n u p < m a u n :

^ ^ Naron Gussich n,. i».

(4605—2) Nr. 583.

Lehrerstelle.
An der neu sistemisierten zweiklassigen Volks-

schule in Großgaber, an welcher demnächst die erste,
im Schuljahre 1879/80 die zweite Klasse eröffnet
werden soll, ist die erste Lehrcrstelle mit dem Ge-
halte jährlicher 450 ft. zu besetzen

Documentierte Compctenzgesuche sind

bi's l ängs tens 7. Dezember d, I .

beim Orlsschulrathe in Großgabcr zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Littai am 19. Oktober 1878.

Der Vorsitzende: Vefteneck m. i»,

(4602—3) Nr. 7166/V.

Zur Sicherstcllnng des Bedarfes an Materialien
für das k. k. SeeMrsenal zu Pola fiir das Jahr
1879 wird

am 2 0 . November l. I . ,

um 2 Uhr nachmittags, und wenn es nöthig sein
sollte, auch die folgenden Tage, eine Offertver-
handlung mittelst versiegelter Anbote beim k. k.
See-Arsenalskommando abgehalten und die Lie-
ferung der in den bezüglichen Verzeichnissen auf-
geführten Gegenstände demjenigen überlassen werden,
dessm Anbot nach komuiissionellem Beschlusse dem
Aerar den meisten Vortheil bieten wird.

Die Anbote müssen auf dem hiefür vorge-
druckten Formulare geschrieben, mit einem 50 kr..
Stempel versehen, vom Ofserenten gefertigt und
bis 2 Uhr mittagö an dem obbezeichneten Tage
dem k. k. See-Arsenalskommando in Pola ein-
gesendet werden.

Etwaige Bemerkungen des Osserenten sind
auf einem Extrablatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegrafischen Wege einlangende LieferungS«
Offerte werden nicht berücksichtiget.

Die Concurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Reugeld in österr. Noten oder
in Kreditpapieren, die zur Cautionsbildung ge-
eignet erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Caution
ill äoMito zurückbehalten, jenes der übrigen Con-
currenten aber wird den Betreffenden gleich nach
der Versteigerung zurückgestellt.

Jene Concurrenten, welche nicht schon be-
kannte und accreditierte Handelshäuser sind, haben
sich in glaubwürdiger Art darüber auszuweisen, daß
sie sich mit dem .Handel vder mit der Erzeugung der
offerierten Gegenstände befassen.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach den festgefetzten Bedingungen verfaßte Offerte
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen sowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formularien für
Offerte können bei dem k. k. See - Arfenalskom<
mando in Pola und Secbezirkskommando in Trieft,
bei den Handels- und Gewerbekammern in Wien,
Budapest, Trieft, Agram, Fiume, Zara, Rovigno,
Laibach, Graz, Klagenfurt, bei dem Stadtmagistrate
in Villach und bei der Marinefection des k. l .
Reichs-Knegsministeriums eingeholt werden.

Pola am 18. Oktober 1878.

Vom k. k AeeHrzenlllskomlNumio.

(4451—3) Nr. 888.

Daz-Verpachtung zn Warasdin.
A m 4. N o v e m b e r 1 8 7 8 , um N Uhr

vormittags, findet im Rathause der königl. Frei-
stadt Warasdin die öffentliche Verpachtung des

Rechtes zur EinHebung der Daz von Wein,
Bier, Branntwein und den spirituosen Getränken,
vom Spiritus und Petroleum, von der Fleisch-
ausfchrotung, dann der Einführung von Bier,
endlich der Platz- und Pflastermaulhqedmen im
Bereiche der Stadt Warasdin und des War.iödmcr
Gebirges für das Jahr 1879 mittelst schriftlicher
Offerte statt, und zwar für jeden Bereich und
jeden Gegenstand separat.

Es diene den Pachtlustigen zur Darnach^
achtung, daß im Bereiche der Stadt Warasdin
gezahlt wird:

1.) Von einem ausgeschänkten Hektoliter in-
oder ausländischen Wein oder Most 4 ft., von
'/, Hektoliter 2 ft. ;

2.) von einem ausgeschänkten Hektoliter Bier
5 fl. 50 kr., von '/2 Hektoliter 2 fl. 75 kr.;
außerdem an Einfuhrdaz von einem Hektoliter
1 st. 50 kr., von '/2 Hektoliter 75 kr. ;

3.) von einem Hektoliter Branntwein und
den spirituosen Getränken, wozu Rum, Arak,
Rosoglio und alle Arten Liqueure gehören, 8 st.;
von '/2 Hektoliter 4 fl. ;

4.) von einem Hektoliter hier verbrauchten
Spiritus 4 fl., von '/2 Hektoliter 2 fl.;

5.) von 50 Kilogramm hier verbrauchten
Petroleums 90 kr.;

6.) von jedem Stück des zum Verkaufe
geschlagenen Schlachtviehes, als Ochsen, Kühe und
Stiere, 4 st., und an Gebür für das Schlacht-
haus 20 kr.; von einem Kalbe 1 ft., von einem
Schweine 1 ft., von einem Schafe oder einer Ziege
50 kr.

I m Warasdiner Gebirge aber wird gezahlt:

il) von einem Hektoliter Wein oder Most 1 ft.
24 kr., von V, Hektoliter 62 kr.;

d) von einem Hektoliter Bier 62 kr., von '/2
Hektoliter 31 kr.;

0) von einem Hektoliter Branntwein und den
spirituosen Getränken 3 ft. 70 kr., von
'/2 Hektoliter l fl. 85 kr.;

6) von jedem Schlachtvieh 1 ft. 5 kr., von
einem Kalbe 35 kr., von einem Schweine
53 kr., von einem Schafe oder einer Ziege
18 kr.
Die Platz- und Pflastermauthgebüren werden

nach einem besonderen Tarife eingehoben.
Die Pachtlustigen haben ihren Offerten ein

5perz. Vadium im Betraqe von 400«) fi. in
Barem oder in Staatspapieren nach dem Kurse
der Wiener Börse beizulegen und der Verhand-
lungskommission zu überreichen.

Der Ersteher aber hat das Vadium nach
geschlossener Verhandlung auf eine 10perz. Caution
vom Pachtschillinge zu erhöhen.

Die mit dem festgesetzten Badium belegten,
gehörig gestempelten Offerte werden bis 11 Uhr
vormittags angenommen, wogegen auf die später
einlangenden oder mit dem Vadium nicht ver-
sehenen Offerte keine Rücksicht genommen wird.

! I n den Offerten ist sin jeden Bereich und
für jeden Pachtqegenstand der angebotene Betrag
separat aufzusetzen.

Es gebürt schließlich jenem Ofserenten, wel-
cher für sämmtliche Pachtgeqenstände auf Grund
der einzelnen Meistbote den höchsten Anbot stellt,
vor den andern einzelnen der Vorzug.

Die Tarife über die Platz- und Pflaster-
mauthgebüren, sowie die sonstigen Bedinamsse
können täglich in den Amtsstunden bei diesem
Magistrate eingesehen werden.

Magistrat der königl. Freistadt Warasdin

am 7. Oktober 1878. ^ . ^ , , . „ s t e r :

P e t r V v i 6.
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A n z e i g e b l a t t .
(4495—2) Nr, 2208,

Reassumienmg
dritter cm. Fcill'ietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen des k. k.
Steucramtes Senosetsch die mit dem Be-
scheide vom 22. Ju l i 1877, Z. 3369,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Andreas
Novak von Famlc Curr.-Nr. 22 gehöri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Se-
nosetsch 8ul) Urb.-Nr. 256 vorkommen-
den, gerichtlich auf 1427 f l . 60 kr. go
schätzten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die Feilbietuugs-Tagsatzung
auf den

9. November 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides augeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
23. September 1878.

(4196—2) Nr. 3382.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Prelesnit in Stein die executive
Versteigerung der dem Kaspar Kuäar
von Stein gehörigen, gerichtlich auf !250
Gulden geschätzten Realitäten 8»l) Urb.-
Nr. 144 acl Stadtdomiuium Stem, dann
sub Rectf.-Nr. 38 ad Pfarrkirchengilt
Stein und «ud Urb.-Nr. 75 a<1 Stadt»
kammeramt Stem pew 70 f l . uud 30 f l .
c. 8. c. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungeu, uud zwar die erste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. Dezember 1876
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags jvon 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle nnd
die Gruudbuchsextractc können in der
diesgerichtlichen Registratur eiugeseheu
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 23sten
Ju l i 1878.

(4514—2) Nr. 2139.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Neumarttl
wird bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Pogacnik von Kropp (durch Dr. Men-
cinger) die exec. Feilbietung der dem An-
ton Valjavec von Swirtsche gehörigen
gerichtlich anf 4330 fl. geschätzten Rea-
lität 8u!> Nectf.-Nr. 258, Einl.'-Nr. 472
aä Nadmannsdorf bewilliget und hiezu
dre: Feübietungs-Tagsatzungen. und zwar
dle erste auf den

6. N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

. .. ^ - Dezember 1878
und dle dntte auf den

15. Jänner 187 9,
zedesma vornnttagsvon 11 bis 12 M r in
der diesger. Amtskailzlei mit dem Anl anae
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuna
nur um oder über dem Schätzungswerth
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintangegebell werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0>rz. Vadimu zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,

owie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract könuen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nenmarktl am
7. Oktober 1878.

(4441—2) Nr. 12,070.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edictc vom
20. Ju l i l. I . , Z. 7090, in der Exe-
cutionssache der k. k. Finanzprocnratur
(in Vertretung des hohen k. k. Aerars)
gegen Johann Mcze von Brod poto. 45
Gulden 54 kr. sammt Anhang bekannt
gegeben, daß znr ersten Nealfeilbiclnngs-
Tagsatznng a>n 4. Oktober l. I . kein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

4. November 1 8 7 8
zur zweiten Fcilbietnngs-Tagsatznng ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878.

(4379—2) Nr. 4787.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Krain-

bnrg wird mit Bezng auf das Edict vom
3. Ju l i l. I . , Z. 4787, bekannt gemacht,
daß in der Executionssache des Franz
Knralt von Krainburg (durch Dr. Meu-
ciugcr, Advokat von dort) gegen den Georg
Gasperlin'schen Verlaß (durch Helena
Gasperlin von Pozeut) zu der mit dem
obigeu Bescheide auf den 1. Oktober
l. I . angeordneten zweiten Realfeilbie-
tnng kein Kanflnstiger erschienen ist, da-
her z»r dritten auf den

5. November l. I .
bestimmten Realfeilbietung geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
1. Oktober 1878. '

(4458—2) Nr. 4891.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der Margaretha
Dolenz von Lack die cxecntive Versteige-
rung der dem Johann .^untar von Lack,
Vorstadt Karloviz, gehörigen, gerichtlich
auf 410 fl. geschätzten Realität bewilli'
get und hiezu drei Fcilbielungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

0. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1878
und die dritte anf den

8. J ä n n e r 18 79,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
diesger. Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Licitatiunstommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätznngsprototoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 22sten
September 1878

(4074-2) Nr. 7024.

Executive Feilbietungen.
Urbcr Ansuchen der t. l. Finanzprocu-

ralur von ttcaiu (in Vertretung dcö hohen
l.t.Aerars) wird die Vornahme der drille»
excc. Feilbiclung der auf 95l) ft. geschätzten
Realität des Anton IllHodnil von Dornegg
8ud Ulb.'Nr.(i23 uä Herrschaft Adclülierg,
im Reassumlerun^swcgc bewilliget, und
wird die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 187 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß dir
Realität bei dieser dritten Tagsatzung auch
unter dem Schätzwerihe wird hintana.ea.c-
ben werden.

K. l. Bezirföacricht ssristriz am wten
August 1878.

(4482—2) Nr. 4550.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Valentin

Sturm von Polilsch die Relicitation der
vom Gregor ^utlic von Feistriz in
der Execnliunssache des Valentin Sturm
gegell Auton A^man von Feistriz M o . 1100
Gulden k. 8. c. laut Licitationsprutokol-
les vom 21. Oktober 1874, Z. 4278,
um deu Meistbot von 3591 f l . erstan-
denen, auf 2950 f l . bewertheten Realität
Urd.-Nr. 816 u«! Herrschaft Veldes we-
gen )iichtcrfnllnug der Licitatimlsbeding-
nisse bewilliget und hiezu der Termin
auf deu

4. November 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realität anch unter dcm Schä-
tznngslvcrthe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, das SctM
tzungsprototoll nnd der Gruudbuchsextract
töunen Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmaunsdorf
am 23. September 1878.
(4434—2) Nr. 12,071.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom k. t.' Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dein Edicte vom
3. August 1878, Z. 8614, in der Exe-
cutionssache der PfarrtirchcilUurstchnug
U.-L.-F. in Zirtniz (durch den Pfarr-
dcchant Herrn Johann Oblak) gegen Li l-
kas Uröic von Unterscedorf i»0̂ o. 210 fl.
betannl geuiachl, daß zur ersten Rcal-
feilbietung vom 4 Oktober l. I . kein
Kauflustiger erschieueu ist, weshalb am

4. November 1878

zur zweiteu Feilbictungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878.

(4436—2) Nr. 12,073.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
25. Ju l i 1878, Z. 5744, in der Exe«
cution5sache des Martin Ainkovc von
Birtenlhal gegen Blas Ozbovt von Kirch-
dorf pow. 129 fl. s. A. bekannt gege-
ben, dast zur ersten Nealfeilbietungs-Tag-
satzung aiu 4. Oktober 1878 lein Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

4. November 1878
zur zweiteu Feilbictuugs-Tagsatzuug ge-
schritten wcrdeu wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Oktober 1878.

(4380—2) Nr. 5203.

Zweite em. Feilbietung.
Vom t. k. Äezil lsgerichte Kraiuourg

wird mit Äezug auf das Edict vom
21. Ju l i l. I . , Z . 5203, bekannt gemacht,
daß zu der in der Executionssachc des
Georg Zaverl, Vormund des minoerj. I g -
naz Rozman von Krainum-g, gegen die
nlinderj. Erben des Franz Zevmt von
Zirtschitsche (dnrch den Vormund Paul
Zevnit vou dort) mit dem obigeu Be-
scheide auf den 4. Oktober l. I . an-
geordneten ersten Realfeilbiclung kein
Kauflustiger erschieueu ist, daher zur
zweiteu auf deu

5. November l. I .
angeordneten Realfeilbietung geschritten
wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
4. Oktober 1878.

(4440—2) Nr. 11,996.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Luitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
25. Ju l i 1878, Z. 6198, in der Exe-
cutionssache des Herrn Anton Moschck
von Laibach gegen Franz Homovc von
Gartschareuz Hs.-Nr . 8 p^o. 100 f l .
s. A. bekannt gegeben, daß znr ersten
Realfcilvictuugs ' Tagsatzuug am 2ten

^——^—^——^—.^-^-^»-^^

Oktober l. I . kein Kauflust^ e^ '
nen ist, weshalb am .

2. November l ^ M ge'
zur zweiten Feilbietungs-Tab!"^«
chritten wcrdell wird. ., .,«W

K. k. Bezirksgericht LolG ""
Oktober 1878. ^ ^ - < '
"7- ^ ^ A . 12.^^

^Zmw ê ec. Fei lbM^
Vonl t. k. Vez'rksg"ichl ^ ^,

wird ini Nachhange zu dc" " . W
26. I n l i 1878, Z. 74U' U ' ^ ^
cntionssache des Anton M W ̂ ,„,.
gegen Michael Otonicar vo ̂  ^
!>. to. 65 fl. f. A. bekamtt g ,,„
ur ersteu Fcilbiet.lNgsT«l « ,

4. Oktober 1878 kein M l s i « ^
schienen ist, weshalb am

4. November l ^ q f
zllr zweiten Feilbietungs-TaM"'"
schritten »vcrdell wird. .< ,̂„1 ê"

K. k. Bezirksgericht Lmtscy '

Oktober 1878. - ^ ^

^Zweitl ê ec. Fci lMz,
^ V o n l k. k̂  Bezirlögmcht,^ ,

wird im Nachhange zu dcm ̂  ,„ >
25. Inli 1878, Z. f ^ M "
Execntionssache des t. t. ^ ^ O
Loitsch (iwm. des hohen t. ^^.. ,,^
geaen Lorenz <Zkerl "on o . , „ /
13 f l . 97 kr f. A. b c k a m l t ^ ^
zur ersten RealfeilbictlMgs-^ ̂ ,,W
anl 2. Oktober l. I . W" ""
erschienen ist, weshalb am

2. November ^H.,,, , . , ,^
zur zweiten FeilbictungK^W v
schritten werdell wird. , , ,̂„ ̂

K. k. Bezirksgericht L o W "
Oktober 1878. ^ - ^ 7 ^ '

^ Vom k . 1 . A e z i r k s , ^
wird im Nachhange 3" d ' " ^r lK
26. Inli l. I., Z. llN6' " ^ , <
cutioussache des Anwn Pe^^h >
Wippach (durch Dr. D " w ^ f F,
gegen Blas Nagode von 0 ^ c' '
738 fl. bekannt
Real eilbictungs-Tagslch" , , r " ! ^
Oktober l. I . kein KausinM
nen ist, weshalb am ^ 8 ,„ü!

2. Novembe « ^ g s F
zur zweiten Realsellbttt""^ ,„
geschritten werden wird. ^ ^»

K. k. Bezirksger'cht ^o't, /
Oktober 1878. ^ _ ^ - ^ ^ w , . . 4^^

(4457—2) . ̂

NealitäteMersteFFi'
Vom k. k. B e z i M " ' ^ ^>

bekannt gemacht: . „ d c s ^
Es sei über A ' ! H die t i ^ ,

Franz Mari.löek ^ 7 I ^ n ' .,„
Versteigerung der deu ^ i c h l l ^ " ' ,
von Hotanle gehörlg"' - s ,̂,' ^
190 f l . geschätzten N c a U ^ h < ^
nlid Zngehör b e w ' » t " d z,"
Feilbietm'gs.Tagschl'Nge",

^ " ^ ^ ' 9 . November.
die zweite ailf den ^ ? s

10. Dezember

nnd die dritte auf de" ^g?!1^^)'.'

j e d e s m a l ^

^erersten nnd M l t e n F l ^
oder über dem Sch"^ "^ ,scll'l" ^
dritten aber auch uuw 0' „ ,

gegeben werden " " d - . g ,F , F',,
Die Liciwtwnsb d ^ ,0 ^,»

insbesolldere jeder ^ " ^ d " ' " ' i ^
t c m A ' l b o t e e i n . " p ' ^ s s i " ' , > ' s ^
den der Licitatlonstonn , ^ , ,
gen hat, sowie da H f.» ,.n!ll'
llild der Grmldbnchs^ l ^ . ,,

dicsgcrichtlichcn « > ' ' ^ I»
werden. .j^,t L""

K. k. Aezirksge""^
August 1878.



2051

^ Nr 2875

,Aicitatwn.
Kiit l,.'f.'. ^^" '^gcr ichtc Laas wird

l f t dcr mi5^"sllw'<s' die Reasslunie-
^ «7?" bem Bescheide vom 8ten
Hi„,i75 Z- N30, bewilligten und
^ 0 ^m Bescheide vom 18. Juli
^von... ^ ' slst'"ten Nelicitation
?"Hlwii ^ I ^ " ^ Stvukel erstandcnell
^ 2 Strukcl'schen Realität Urb.-
^ 'N l l l ^ . . f ^ H'N'schaft Nadlischek
>̂> Am3 l Nr. 4 bewilliget, und zu

"""ahnn. die Tagsatzung auf den

tz^ '̂  November 18 78,

^ ! n ^ v ^ ' : l)'"gerichts mit dem
^ A Z . ' d n t t worden, dah obige
^ m , ^ " ' M s anch unter dem
"Wl>ri ^ ^ ben Äicistdictendcn hint-
. ll t N"b"' wird.
^il^'^^'Nsgericht Laas am 0ten

A^i7-—
^ ^ Nr. 17,157.

^.,. ^recutive
i?"enD

'^^ch w r. . ^ ' ^ ^ ^ ' Vezittsger.chtc
, E i , ' " / " plannt gcmachl:
)> Hchtt? ^ " l ' u W des Franz Fink
Kllz - i' (durch Dr. Ahazhich) die
>! l^ " " " ' "3 der dem Flanz Sieh
^ ll. 7 Ü < ^ ' ^ " l " " ' gerichtlich auf
> 2 3" ll' »rMtzlcn Reali-

l>l>c ^ . ' ^ r . 74 und 81 ml Steuer-
?/^>tt ^ " " ''williget und hiezn
"s!e M !U^ags"Vllngcn, ^ud zwar

' ^ ^ ^ ^ v e m b e r ,

' ^ ' e ^ s ^ e m b e r 1878
>. 1?^ auf den
^ " ' M ä n n e r 18 7 9 ,
! > ö " " "»ö von 10 diö 12 Uhr,
tss,>d"ul dcm Anhange angeordnet
/ " l>̂  >' bie Pfandrealilätcn liei der
,l>»^ zwcllen feilbielung nur um
z<>btt a'?^°^lngslvcrl l i , bei der

I? werd ^ " ' " " demselben hintan«

3^^'!"Uonsbedinguisse, wornach
^ cin V/bcr «icitant vor gemachtem

Vadiun» zuhanden der
^ ^ l l > «'ü'^"" i " erlegen hat, sowie
I i?<?^° to lo l l c und die Grund.

b^Nr """ ' in der dlesgericht-
'°>>'lslii t i " "ngesehcn werden.
> ^ ! s t i ? ' Bezirksgericht Lalbach

^ü^n — !
^ Nr. 14.117.

,>"Welwersteigerllng.
3 ^ ' v i r d ^ / b e l e g . B ^ ^

' ^ ^ " b " ^ « " " t gemacht:
V . ^ r . ^ '""suchcu des Peter Strcll
>> > i» d " ' "c ) die ercc. Versteige-
?'L>9°r ^ ' " b des Franz Brolich
^„ i^ 0̂ lr ^^"Nen, gerichtlich auf
^ . ' ^ '- «eschätztril Realitäten .̂ ä
» l s t ^ ^ ' tul. 5, ^ d Urb-.Nr. 5,
!<^'98o "'bach ^ ^ v i l , lol. 25,
' ^ V ' ^ 7 ' . " ' ^ wm. IX, lol. 497,

> , ? ' " ' S ^ b i c l u n g nur um
> " > u c h ^ " " g s w e r t h , bei der
i ^ ^ e . ^ unter demselben hintan-

ss'°, Wp, Uu a,n voc ge.nachtem
^ « k °UNnisss^".u.n zuhanden der
'lh>r >«Pr i" erlegen hat. sowie

> M l°n. ° 'U' und die Grund.
^ l! s '"ur n " der diesgericht-

' ^M-^ le /^ 'sehm werden.
> t i^ez.rtsgcrichl «aibach

(4211—1) Nr. 4140.

Reassulnienmg
dritter exec. Feilbietllng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde iiber Ansuchen des k. k.
Steueramtes Senosetsch (in Vertretung
des hohen k. k. Acmrs) die mit dem Bescheide
vom 1. Oktober 1878, Z. 454»). an.
geordnet gewesene und sohin sistiertc
dritte executive Feilbietimg der dem Franz
Hresöak von Gabertschc Cmr. -Nr . l)
gehörigen, im Grundbnche der Herrschaft
Senosetsch 8>,d Nrb.-Nr. 230/0 vorkom-
menden. gerichtlich anf 57<) f l . geschätz-
ten Realität rcassumiert und zn deren
Vornahme die Fcilbictungs - Tagsatzung
auf den

9. November 1 8 7 8 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
gcrichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
14. September 1tt78.
(4500—1) Nr. 1797.

Executive
Nealitäteli-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgcrichlc Gnrlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei üuer Ansuchen des Josef Si»
moncii von Haseldach (durch Herrn Dr.
ttoceli) die exec. Versteigerung der dem
Nilolaus ^eoiiar nun Oolcl gehörigen,
gerichtlich auf 1007 ft. geschätzten Realität
kud Urb.-Nr. 14 lul Hcrrschafl Gurlseld
bewilliget und hiezu drei Fcilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

18. D e z e m b e r 1878
und die dritte anf de»

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in dem Gerichtsaedaude zu Gurlfeld mit
dem Anhange cmgcordnct worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbielung nur um oder über dein Schä<
tzungswerth, bcl der dritten abcr auch nnter
demselben hinlangcgeben werden wird.

Die Licitlltionsbcdingnissc, wornach
insbcfonderc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
daS Echützungsprotololl und der Grnnd'
buchsextract lönnen in der diesgerlcht-
lichen liiegistratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Gurlfeld am Isten
April 1878.

(4407_^i) " !)ir. 0923.

Executive
Nealitätenoerstcigcrilng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belaunt gemacht:

Es sei iwer Ansuchen des Alex Paulin
(durch Herrn Dr. Meneinger) l>ic exec.
Versteigerung der den, Simon Polanc,
resp. Karlin'schcn Verlaß (dnrch Franz
Karlin) gehörigen, gerichtlich anf 401 fl.
geschätzten, im Orundbuche der Prodstel»
gilt Radmannsdorf 8ud Urb.-Nr.4, Einl,'
Nr. 52. und im Grundbuche deS t. k.
Bezirksgerichtes Krainburg «ud Grund.
buchS-Nr. 446 vorkommenden Realitäten
bewilliget, und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsahungcn. und zwar die erste auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte anf den

18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtölanzlci »nil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Frillmtuna
nur um oder über dem Echützungöwerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund-
buchsextractc lönnen in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
29. September 1878.

(4325—1) Nr. 4551.

Neassumierung Mut i ve r
Nealitäten'Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgrrichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procnralur die dritte exec. Versteigrruna
tnr den» Martin Urbauija von Mrrzlica
gehörigen, gerichtlich auf 882 ft. 50 lr.
geschätzten, im Grundbuche nä Drit lai
kud Urb.-Nr. 0. Recif.-Nr. 4 vorlommen«
den Realität reassunu'ert uud hiezu die
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

1 3. N o v e m b c r 1 8 7 8 .

vormittags um 9 Uhr, hicraerichts mil
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealiläl bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schähwerlhe hintangegcbcn wer-
den wird.

Die kicitallonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Lieitaul vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandrn der
LicilalionStomlnissiou zu erlegen hat. sowie
das Schätzungöprolotull und der Grund-
bnchscftract können in der dieftgericht»
licheil Rcgislralur eingrslhrn werden.

K, l. Bezirksgericht Egg am 20sten
September 187ft.

(4505-1) Nr. 1198.

Emutive
Nealltäten-Velsteigerung.

Voili t. t. Bezirksgerichte Gur^flll»
Wird blkannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Laibach die e^e. Versteige»
rung der dem Bernhard Iurcöic von Groß»
mraschou gehörigen, gerichtlich auf 499 ft.
geschätzten Realität 8nli Doin.-Nr. 0 aä
Herrschaft Thurnaiuhart bewilliget und
hiczu die letzten zwei Feilbietunas-Taa>'
satzungen, und zwar die erste aus den

13. N o v e m b e r
uud die zweite aus den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichlsgcbäude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dir Pfandrealitüt
bel der ersten Feilbielung nur um oder
über dem SchätzunaSwcrlh, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegcbcn
werden wird.

Die kicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll uud der Grund-
buchsextract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld am 4ten
März 1878.
(4504—1) Nr. 240.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht.-

Es sei ül'er Ansuchen des Karl Vaniö
bei Herrn Traun in Ellli (durch Herrn
Dr. iloceli in Gurlfeld) die excc. Verstei-
gerung der dem Marlin keoiöar von Goll l
gehörigen, gerichtlich auf 2260 ft. gcschätz.
ten Realität «ud Reetf,-Nr. 14 ad Herr»
schaft Gnrlftlo bewilliget und hiczu drei
FeilbietunaS'Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Gcrichtsgebaude zu Gurlfeld mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealiläi bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä.
tzuugöwcrlh, bei der dritten Feilbielung
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Ncitationöbeoingnisse, wornach
insbesondere jedcl Llcitanl vor gemachtem
Anboie cin 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
daS Schä'tzunasprotololl und der Olund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur cinaeschen weiden.

K. l. Bezirksgericht liiurlscld am 15ten
Jänner 1878.

(4162—1) Nr. 4077.

Neassumienmg
dritter efecutiver Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Lauosttaß
wird die in der Execntwnssache des l. t.
Stcueramtes Landsll aß gegen Johann Lu«
zar von Untermacharonz Hs. - Nr. 2 si«
stierte exec, dritte Feilbietung der Rea-
lität buk Urb.-Nr. 333 ^ä Stiftshrrr-
schaft Landstraß reassnmielt, und wird
die Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

9. November 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
3. September 1878.

(4577—1) Nr. 22,232.

Zweite exec. Feilbietuna.
Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dein
dicsgerichtlichcn Edicte vom 23. Juni
1878. Z. 13,012. bekannt gemacht:

Es werde, da zn der mit Bescheid
vom 23. Juni 1878. Z. 1^78. auf den
9. Oktober 1878 angeordneten^ ersten
exec. Feilbictnng der der GertraudZelczui-
km von Laibach, dem Anton Leilic von
Obergolu (als deren Rechtsnachfolger)
und den minderj. Franz. Georg nild
Martin Ponikvar von Skril gehörigen,
im Grundbuche der Stcuergemeiude Do-
brmil'a 8ud Einl.-Nr. 3d vorkommenden,
auf 500 fl. geschätzten Realität teiu
Kauflustiger erschienen ist, zu der mit
dem obigen Bescheide auf den

9. November 18 7 6
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
mit Aeibehalt der Stnnde und des Or-
tes und mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 10. Oktober 1V78.

(4323-1) Nr. 3883?

Erinnerung
an K a r l Koroöcc und A n t o n Sch i >

bc r t (unbekannten Aufenthaltes).
Von dem l. k. Bezirksgerichte Egq

wird den Karl Korosrc und Anton Schi-
bert (uubclannlen Aufenthaltes) hicmit
erinnert:

Es habe wider dieselben bel dicsrm
Gerichte Josef Pcstotnil von Glogow!;
dle 5tla«e <l« i»>ll<>,̂ , 10. August lX7>-l,
Z. 3883, auf Verjährt- und i5rloschr>l'
erllürung der iii liodjw auf der im Or,md,
buche Gilt Glogowiz «ud Urb.-Nr. 11 vor.
kommenden Halbhube haftenden Tabular«
Posten, und zwar:

1.) der Forderung aus dem Vergleiche
vom 15. Jul i 1840 des Karl Koroöec
pr. 30 si.;

2.) der Forderung aus dem Urtheile vom
1. November 1841. Z. 1029, pr. 0ft.
58 kr. s. A., und ans dem Urtheile
vom 0. Dezember 1842 pr, 2 st. s.«.
für Anton Schibert —

überreicht, worüber zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf deu

13. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichis an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gcllaglcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcu t. l. Erblandrn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung uud
auf ihre Gefahr und K'ostcn den Mart in
Burja von Lulowiz als Curator kä kctum -
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte uamhaft machen, überhaupt in»
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmuugen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen eS übrigens frei steht,
ihre Nechlsbehelfe auch dem benaimtcll Cu-
rator an die Hand zu geben, sich d>e °"s
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn haben "erden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 10len
August 1U7S.
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^ ^ cner junqc Maiiü, welcher am 20. l. M ,
( ^ ^ i n der Rcitschul^asse Nr, 2 eine Violine

I ^ lnisgolichen hat, mit dem Versprechen,
II das Instrument am Abende des ye»

/ ^ ^ nannten Tages zurückzubringen, wird
V > aussscfordert, bei Vermeiduna sonstiger
Unannehmlichleitcu, dasselbe zurückzustellen

(4730)

Zu verpachten oder zu
verkaufen:

ein in der frequcntestcn Gasse der 5»<»«z<
« » l l gelcaencs, für jedes Geschäft sowol als
auch für Private, oder als ZinslMiö geeignetes
schönes großes und bequemes Haus neuerer,
starler Bauart, mit einem Haupt , zwei Seiten-
und einem Gartcntractc, sehr bequemer Einfuhr,
zwc geräumigen Höfen uud anstoßendem souu'
seitigen, an deu Einschlnsnunncru mit edlen
Weinreben besetztem Gemüsegarten, — wegen
Domicilsucräudcruug sogleich.

Dasselbe enthält zwei große Verkaufs»
acwölbc, 12 Zimmer sammt Zugchör, Pferde-
stall, Wagcnrcmise, Magazin, Keller und eine
sehr bequeme Selchlüchc.

Reelle Anträge nimntt entgegen der Eiqen-
thümcr, Grazergassc Nr. «7. (4731,

Scliincr/Jos
ohne KlcBprltcung,

«yne d!« v e r a » n n u ^ fiorendc zuleblcamcnte,
ohne ?«t ls« l l i lvnlll lsiton, und Nn^kt»«tü>
runsc k̂ «ilt nach clncr in nnlähligen ssäNen best»
bewährten, »ua« l»«u»l» » « t b o s o

llanirAlirenflÜMMe,
sowol t 5 l « o b entstandene als auch noch so sehr
v»r»itoto, u>^:ir<r«l»li»«», ssl linllllv«!, und

Dr. Hartmann,
Mitglied der meb. Facullät,

Ord.-Nnftalt nicht mehr H.idOl'urgcrgasse, sondern

Wien, Ttadt, Teiler»a«c Nr. 11.
?luch ^au<auöschl5n:, Strlc>u>cn, ^ i u« , ^ , !ie!

F r » « a u , Bleichsucht, Unsiuchtdarleit, Polluliolien,

N i i c s l i c h b i cscll>e Ä e h a n d l u n « . ^lrciigste
Discict ien verbürgt, und weiden M e d i c a m e n t «
aus Verlangen fosort «ingesendet. (6^36) ^ !̂

i Vortrüge üöee äeutsHe ^iterutur. l
) Wie seit 2 Jahren, so gedenke ich auch in diesem Winter lttcrarisclic Vorlesungen !
tz f ü r D a m e n z u h a l t e n , u u d z w a r we rde ich die a l t e Z e i t b e h a n d e l n . D e r K u r s w i r d <
^ bei zwei Stunden wöchentlich 5 Monate dauern, und zwar '
1 vom 1. November bis Ende März. '
s Anmeldungen werden bis Ende diefcs Monates erbeten. ^
^ Gleichzeitig bemerke ich, daß ich von November au wieder Privatunterricht in «
^ deutscher Sprache, Geschichte uud Geographie ertheile. '

0. Scliack, cvang. Pfarrer.

in

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung in Lnibach

ist so oben oracliionon:

Slovenska

Pratika
za navadno lcto 1879.

(4037-3) Nr. 3982.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. f. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sei über daö Ansuchen des Gregor

Troha von Mittcrkanoiula gegen Blasins
VeUtajne von dort wegen aus den» Zah-
lungsbefehle vom 3. Oktober 1877, Zahl
4622, schuldigen 35 fl. 50 kr. ö.W. o. «. «.
in die cxcc. öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Idr ia 8ub Urb.-Nr. 9/266
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 950fl.ö,W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungs-Tagsatzungcn auf den

3 1 . O k t o b e r ,
2 8. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbiclung auch unter drm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatlonöbedingnissl
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstlmden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am Uten
September 187«.

(430L—3) Nr. 11,283.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts^

nachfolgen: der Avolloma Muscc von
Tschclle Nr. 72 wird hiemit bekannt
gemacht, daß denselben Herr Adolf M u l -
lcy, k. k. Postmeister und Gcmeindevor-
stand von Unterwusch, als Kurator iul
3.otum aufgestellt und diesem der Eigen-
thums- und Pfandrechts-Emverleibungs-
bescheid vom 15. März l. I . , Z. 3476,
zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 10tcn
Scpteuiber 1878.

(4403—2) Nr. 5985.

Executive Realitäteu-
Perstelgerung.

Voni t. k. Bezirksgerichte in Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Kraiubmg die executive Versteige-
rung der dem Georg (5ebul von Ader-
gas Nr. 21 gehörigen, gerichtlich auf
300 f l . geschätzten, im Gruudbuche M i -
chelstetten «uo Urb.-Nr. 5 vorkominendcu
Realität bewilliget und hiezu drci Fei l '
bietungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1878
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaudrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswerth, beider
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hlntangegcben werden wird.

Die Licitarionsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowic das Schätzuni^protokoll und
der Grundbuchsextratt können in der
d^sgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
24. August 1878.

(4247 -3 ) Nr. 8257.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsvers,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der train. Spar»
lasse in Laibach die exec. Versteigerung der
dem Iatob Ogrizel von Altcndorf gehü«
rigen, gerichtlich auf 2790 ft. geschätzten
Realität «ud Urb.-Nr. 171 aä Adelsberg
M o . 300 ft. c. 8. c. bewilliget und hiezu
drei Feilbielung>Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem SchÜhungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhandeu der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrotololl und der Grund-
buchsexlract können in der dicsgcrichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ndclsberg am
9. September 1878.

(4399—3) Nr. 6997.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des k. k.

Steueramtes in Krainburg gegell Maria
Karn von Prädaßl für Marin Karn von
Prädaßl, Mathias Sajovic uud Helena
Srccuik von dort lautenden Rcalfeilbie»
tuugsrubriken mit dem Bescheide vom
24.'August l. I . , Z. 5981, wurden we-
gen unbekannten Aufenthaltes ocrselbeu
dem für dieselben aufgestellten Curator
Herrn Dr. Burger, Advokat in Krain-
liurg, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
1. Oktober 1878.
(4404—2) Nr. 6921.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alex Vergant
(durch Herrn Dr. Mencinges) die exec.
Versteigerung der dem Johann Hoievar
von Unterfernil gehangen, gerichtlich auf
11,2W ft. geschätzten, im Grundbuche
Mlchrlstetlen «ud Ulb.-Nr. 4 9 1 , Eml.-
Nr. 1175), vorkommenden Realität bewil-
liget uud hiezu drei Feilbietungs - Tag
fatzungen, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b ' e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtötanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung »nr
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grnnd-
buchsextract können in der dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kralnburg am
29. September 1878.

(4406—2) Nr. 5986.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer»
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Georg Gasperlin von Olsevt
gehörigen, gerichtlich auf 2460 f l . geschätz-
teu, im Gruudbuche Michelstettcn «ud
Urb.-Nr. 294 vorlommeuoen Realität be,
williget und hlezu drei Feilbietuugs»Tag<
satzungen, uud zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

24. I ä u n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlel mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
uur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die ^icitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachten»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Acilationstummission zu erlegen hat, sowic
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchöextract können in der oicsgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kralnbnra am
24. August 1878.

Bekanntmach»^,
Vom l. k. Bezirksgericht " . ^

wird mit Bezug "" f ^ , s,«,"N'
24. August 1878, Z- ^ « ' l ' H d,z
macht, daß die i l l der
k. k Steueramtes in Kram K ; , ^
Josef Dugau lautende ^ , c " „„.
rubrik vom obigen
bekannten Aufenthaltes dcs „
für denselben a u f g e s t e l l t e n ^ ^
Dr. Burger, Advokat m Kra'M
gestellt worden ist. ^mübM^

K. k. Bezirksgericht W M
5. Oktober 1678. ^ ^ - ^ 7

Executive

Vom l. t. Bczirtsgcrichtt ^

bekannt gemacht: . « c M ^
Es sei über Ansuchen des ^ ! ,,^ ^,

von laibach (d.lrch Dr. Sa j " " >̂i>> ?
Versteigerung der dem Muha" ̂ s i .
«ahovie gehörigen, «erichtlM)« ^ ^ ^ .
geschätzten Realitäten ^ud l N ' s ^
Cxtr-Nr.^1 lul Herrschaft ^ ^ ! , "
dann «ul> Urb.-Nr. l ^ " ' '^>M
D.-R.-O..E.)Mlncllda St. P " " >,,,j5
und hiezu drci Fellbicluug^«u,
und zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,

die zweite auf den „7g
1 1 . D e z e m b e r "

u»d die dritte auf den ^
1 1 . J ä n n e r I ^ ^ O

jedesmal vormittags von l " < „ ^
i.n Amlsgcbäudc ,nit dc" « ' ^ W
geordnet worden, daß dlc p>" ^,,,^"^
bei der ersten und zweien «'' F °
u.u oder über dc.u Schätz." s ^ , ^
der dritten aber auch " " " ^
hinlangegebcn werden. ,.. , ü ^

Die ^icitalionsbedi'lg"'!!/ F
insbesondere jeder Licilant v " < " , ^ ^
Anbote ein wperz. Vadn.m F ^ ^
LicitationSlommissionzuerlW^A!
die Schätzungsprotololle uiw ^,^^"
buchsextractc können in 0 .^,
lichen Registratur eingeseh " ' W

K. l. Bezirksgericht S M "

Juli 1878. ^ ^ ^ T Z l ^
(4484-2)

Erinnerung ̂ z
an A n d r e a s S t a r e , ° ' ' ^ '
Erben und Rechtsnachfolge <

gern (unbekannten wlsc'nv ,^

erinnert: .̂ , . d!esc»> V
Es habe

Jakob ämiltel, vulgo » ' ^ ^ ^
dorf Nr.47, «">' l ""^ ' ,1^c bct"!>'
Z. 4047, die ^ t z n n ^ ^ ^ . 5 „ '
Realität »uli Uib.-Nr. ' , ^ n l ^ l
schaft VeldcS cingebrach ' ,̂ ,„>g
ordentlichen mündlichen V ' ^ ^ c , '
Rechtssache die Tagsatz"''g ^ d , >̂

^ 8 / N o v e M ' ' ^
vormittags um 9 Uyr, ^
berauutt wurde. . der ^ l l ^

Da der Aufc.'tha ,..d K ,
diesen. Gerichte unbelm ̂ . ,. .
vielleicht aus
sind, so hat man zn de«" d , ^ ^
auf deren Gefahr und Ko l ^..-l
Supan von Vorniarll ,
,cwm bestellt. hie- '^

Die Geklagten w ^ all' F
Ende verständiget, da'' , ^ d e ^
rechten Zeit selbst crs^m^^^^^^^^^
andern Sachwalter vc u H „ ,,,
Gerichte namhaft n H ' ^ , ^ ^

^ r ^ te ' ^e i t t n lö^^^< . ^5
Rechlssache "üt de.n ^ „ , ,̂. ^
nach den B e s t i M ' " " ' » ^ , - u i ^ . ,
ordnung verhandelt w , ^ . ^ <
Geklagten, w e l c h e n " ^ . „ . bc' , ,
ihre Rechlsbchelfe c»M .̂ ,,,, , ̂
ra tor an dk yand z" » ^ h ' ^ /
einer Vcradsä.M'NNg ^crd ^ ^ s
selbst beizu'nessc" lp ' ^ ^ » ' ^

K. l .BeznMench'^
30. August 1 « ^ - ^ ^
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>̂l> Muster- und Markenschutz gegen Fälschnng gesichert.

m HA6EHTSALZ fife
ywijj (Verdsiumigs-rulver) xß&2)

no» •**sŝ >'
J vi 1 i n s J*i c* l i a, 11 m n n 11.

'̂ ,,, ^ Besitzer der laudschaftl. Apotheke iu Stockera«.
D>3>rom,,,, 'U,'̂ spniche luedizinischer Autoriliilen durch seine .̂usaiuuiensetznns, der erprob-
?'"'«»!!« ",,"'""'< sich dasselbe als besonders wirksam in Vezn ,̂ «us die Verdau»»« »nd Vlui-
^^», ni«. ,''"^^"'<liche Erfolge wurde» erzielt bei Magen- und Dnrmtatnrrl) und dereil
;'>>lhri,,,,r,' .^""schusz "" MlMnsiiulc, Appctitlusinlcit, Euvbrennen, Auschupp«»nc>l der
?'^s ^ . i , ' ' Hnmullhuidallcidc», gesien alle Tchioächezuslände bei Frauen mid Kinder» :

^ "»'!«! ! ' ' i > ' " " " ^ ' " " N ' Bleichsucht und Mi«,ane. Durch sortsieselUen Gebrauch isl
. Ti^' !w ^"U'Uc Millel s,es,e!! Melancholie uud hypochondrische GcmiNMcrstimmlllM«.
7.^'l lani^ ^ ' ' ' ' ^ ^ ' ^ " ' ^ ' u s ^ n i s l " ^ ' l . l!i voul April 1876 schreibt i „Das Ma^usa,,; aus
^Nhcii dM.ll ^'"'^'^' '^ " u Mittel, das bei ^erdau»n>isbescl,!l>elden, Schiunchc drö Mnsseus,

^li!r!i>^ ' ' '^cu ^'^"' Di^posilioi, zu solchen, ApPrlilk'siM« x. sehr «ul »l'irtt und nu'hr
!̂  ""»ln suli ^ "nznsl'lM isl, Heine Zlisaminmstiulus,. <u dcr dir svproblcsten Droguci,
,, . l'ttliV, V " " ' "uiücute Wirtsanileil ersl iu ueucsler ,̂ci< zn alllil-iuciuer .«.lennluis
l ' "' >»!d 1^' ''"^' '""^^' d'l ssiücu Elsolzie l's.̂ reislich. die bei Anwendung desselben erziel«
^l»llill„i^„ "> b"- '"'is!. Il'ie gerade ,ies!ör<e i6erdaunns, das Wolildefmden drs Menschen
^>">chni^",., b"' «"ll.zeu Xorperziislaud heral>,',nl'rin^en vermag »uird die Wichligleil

^ ll«vnt" "-' nuersenuen.
" ^ 1 ^ . " ' ^ . n i l 'nch bei Herrn « ^ n » , , , « » » l n ^ e l , « « « , Apotheler. Prcis per
^ ' ^crsaud« von mindestens zwei Schachlelu ssessen ?lnchnahmc. M4! j ) 10—7

|^|ljiti(>,l(S complete« pour Chateaux. Palais, Hotels
r^ H Administrations

Mr. A. Portois,
jriiö„lle tapissier decorateur do plusicurs Cours
11 t̂i('tr> o provonii- lo Public: mi'il :i rouni dans los Ateliers ot Magasinp do

^iiiuorc.iiik,,

jjchoix ' Kolowratring i* Vioime
0'"0lioi)M!!11Pl'(^llsll)l0 dYitollbs d'amoublomont, do tapis, ot do tuoublcs; dont il a
;( jf^° cxclusif.

('X0(:|itor' l i l l l l r i l a t l x porsonnes qui on i'oront la dcmando, dos plans pour les travaux
^ • «os dovis ot dos ochantillons.

^ ^ ^ H ^ V i e n n e , 7 Kolowratring, et ä Paris 41 Bt. Haussmann.

Franz Tom&ič, |
praktischer Ingenieur, ^

^ >>b̂  , '" Un'bach, Schclle,!l>urgnassc, ober dcr alte« „Schnalle," ^

^ !?'l>3,' '^."^' '" st''» Fncl, sil>höri.ien Arl^ilen, uud zwar: AuserO'nuua. Von ^
^ l ' l ^ . . /" ' l " l i l< l l uud k ^ l o n l ü l x c l l i z i ^ u s l i r ^ , ^ » « , . , t^t.ru!,!'»'»-uud ^«6

^ ^!»! . ' l^cbände); ferner 8«l>'.tt/.,ll^uu genannter Bauten, sowie Vul'. ! ^
^ ^ ^ " " uud VorU»elln,lssuu vou Grundstücken?c, (-̂ >7«) ^—2 ^ .

Auch iibcrnimm! er ubgenanntc Vautcn zur Ausführllng. "WV ^

«nstssetrucknete, anerkannt gute

Sackl- und Packpapiere
ans der Natschachcr Papierfabrik siud «nter dem Erzeugungspreifc zu haben bei

L. Miku's.ch,
Mathauöplatz Nr. ^5 <neu).

W g" f B _ 3 !.S ??| SP5- ESs Ä ^ 5

h d S - f f m ? H 1 Ä - f s * i ? " f s - ^ - i S L - « ? * ' * £ 3

Iff r-ÄISÜSUplWT.
ifriiiisüliiriipiil
2.2-1 " *?*} || rfq-ffif ' U M S *

FnbrikMKeicheii. FabrlkMxelrlien«

R. Ditmar in Wien, I6 12 9

li. 1*. lamlespriv. Ijampen-Fabrik.
Dio nouon Zeichnungen und Preiscourante wind orschionon und werden

an Wiederverkäufer aul Verlangen luisgogobon.

Petroleum und Moderateur-Lampen
in goKclnnackvollpii nouen Fornifji, weltbekannter, solider Ausführung und
unübertroffener Leuchtkraft dor Brenner. — Mi'ino Fabrikate sind in meinen
Niederlagen: Wien, Budapest, Prag, Lemberg, Mailand, München,
Berlin und in Oesterreich-Ungarn in jedom «olidon Goacbiifto, welches Lo-

leuchtiin^s-Artikel iuhrt, am La^or.

H. Neumanns
grosses Lager fertiger Kleider.

g £ Für Herren: ̂ g jjp Für Knaben: 5 8
Stoir-Meiic/lkoJTs „ „ 20 Schwarze Anzllge „ J ] ß l |

Loden-MenzcikolTs „ „ 14 Loden-Ja^dNackos „ „ ^ [ ^
Moderne Anzüge „ „ 22 B Wiiiter-StoiTliose „ „ 4}%
Schwarze AnzHgc „ „ 2 ö S , £PF~ TTiiri T T i n ^ ö r '̂ •W

. Herbst-Uebcr/loher „ „ 12 =̂ fel^* x tt* AiUUBf - ^ ^
Loden- jnffdsacko» „ „ 7 c v o » ^ bis 8 J a h r e n :
siniriina» 7 Fil»klelder olmo Hoso von fl. 3 5(>^P
* ! , , . " " ,1 JHtfdkieider sammt HOBO„ w 4-&C)l S,
Schlasrbckc „ „ 1 0 SloiTklcidel sammt Hoso " " fr-it
ReitholTer Regeiunlliitel T ,, 9 Oberröcke „ n 7•_J £

i » Pür Damen "••
das Neueste aus Wien in Paletots.

Horrenrock-Fu<jon aus Palmerston v o n \\ (>t ) j i K ^ 2 4

Herrcnrock-Favon, aus Ratin odor Schcji.skin aiis^ewurfcn „ JO 20
Herreiirock-Fneon, aus Kammgarnstoff L'oiiresst " " 14 " " uu
Moderner Slon-Regenniantel " " u " " ?„
Elegante Filz-Schlafröcke " " l " " f„

empfiehlt

H. Neumann,
Ti»iliaeli9 £lesaiiieii^a^e ü«
m ^ g * AuswartiKC Aiistrilge wordon prorai.t goffon Nachi.aJmio offoctuiort
0 ^ ^ und nicht Convonierondos anstandslos um^otnu«cljt. (4^-w) •'—4

O^l,"'^. nr«s>^,? braucht aus seiucu ^ebirgstouren eiu Geuustiuiltel. das ihu
sl,"' hr,,^'"" ad. ?"^""ss sou>ie .iuäleudeu Dnrst verhiuder!. ^cl. i« unver-
'H> ü " ' wi" ^ " ' , „ t i „ d,, ^ , ^ zusolqe ihres Theobroiniu^ehaltes d.esen
i ! '!?'^r '̂̂  5ii v i . "lch .,e>uieqle Verqslei^er .uiederhol! erprobt uud nns be-
j3,^«F,^ °n,^ ,^'ch'n ^wect nun er euqen wir Choeolade i.l leicht eßbarer
« ' Ä !̂'̂  be, I, ^ M ' " i zuul rohen 0>ennß. in zwei Sorten zu " ' >"'d »U lr.

^ " d e E ".en s i r ^ ^ ^ ^ , ^ . , . ^ , ^ , , < ^ . Jedes Paclet eutha < ,0 De-
< ^ e Emi " lind ,̂ miz reiu ohue jede lriisserische Velm„ch>inn hrrgestcNt.

"7) 1, "Uhäll seinen'» Cacao,

Jos. Külferlc * Co.^ t i n u .

Flaschen-Bier
,1. . (Märzen-Export)
' ^ ller Krttuerci ller Gekemler Koller

in Leupoldsruh bci Laibach
wird in Mijirn von A5 Flaschen unswärlö versendet.

^'ttri'^^unsscn aus Vicrc in Gebinden und Flaschen werden dirrlt in drr
!,!°'Us . "°lr ,i, d ^ . ^ Depots mit Eiskellern: in T r i e f t bei Herrn « . ».'r<,l-i»«r
. "ttnn'c"' ^ovsu Nr. 4:l—4ü; Ac, r a m lici Hrrrn IVl^tt». N,Hu^1, Seiden,

"l!c'v'^' " r , .',12. E j l l i hri .hcvii, 4 n t . I»l»ixnnr, Holl'l Flcsan!", Rins,-
M „ ^ ' ^ ; T a r n is bei .Herrn I»«onl»2l'6t « ^ r o n k a c b ; ,^r a in b nr a dri

"» n> ^ Dolsu,:. .«han^ls»»inn, nnd bei Herrn r o t o r I.H««iuH, Handels-
^ ' Schach, erbeten (Uü^) 20
"(T^'^^ ^
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Danksagung.
Dcr Gefertigte, welcher vom Occupations'

schnuplcche mit einer schweren Verwundung in
daS ^aibacher Garnisonsspital überbracht wurde
und wcuig Hoffnung zu genesen hatte, sagt dem
Herrn >V> Rl>>l«l, welcher ihn durch seine
ausgezeichnete ärztliche Behandlung uud die
liebevolle Pflege vollständig hergestellt hat, den
innigsten Danl. (4725)

Anton Wisiak,
Korporal des 47. Inf,-Ncg. Ritter v. Härtung.

'»-»in lediger, noch rüstiger quiescierter l . l . Ve'
> , zirls', derzeit Geuicindebeamtcr, empfiehlt
T^sich den Gemeinden als ««»,,»«»l«,lS>
> > « « > « « « H r , oder als /T««»»ill'»-
A^l»«»»«»<Vr den k. l, Vczirkshanplmann»

schaftcn, Bezirksgerichten, Notaren und Ad-
vokaten, oder als » « » « » l v l x ' V ^ aufs Land,
wozu er qualificiert ist.

VIdrcffc: k. X. i>05w loswntc) Laibach
oder Iloriauigasse Nr. 1«. (4722)

Malvolle Hasse,
Wochen und Monate uud selbst Jahre ver-
bringen zahlreiche Leidende in der Kranken-
stube ohne Aussicht auf Besserung-. oft
aufgegeben von den sie behandelnden Acrz«
ten, als Todeskandidaten betrachtet von dcn
Augcliörigcu. I n solcher Lage empfiehlt
sich, wenn es nicht schon früher geschehen,
die Anschaffung des bekannten Buches: Dr.
Airy s Naturheilmethode, und kein Leiden-
der wird zweifeln, das; es noch eine Gene«
suug für ihn gibt, wcnu er sich Vertrauens«
voll der tausendfach bewährten Heilmethode
unterzieht. Preis 65 fr. ö, W., vorräthig
in Iss. u. Klcimnllyr K Fed. Bambergs
Buchhandlung in üaibach, auch gegen 75 kr.
ö. W. franco zu beziehen durch Nichtcrc!

>»>MW Bcrlagsanstalt, Leipzig. » > » W
(4276) 0 I

E i n (4729) 3 - 1

laMüsliches Gut
in Kram, Körnten oder Kroazieu wird zu pach-
ten gesucht.

Offerte mit Gutöbeschrcibuna, übernimmt
F. Müllers Annoncen-Bureau iu Laibach.

I u Krain. Etndt >liudolf>?wcrth, ist das

in noch neuem Vauzustande, bestehend ails vier
Wohnzimmern, Küche, Speiselammer, drei Kel«
lern, einem Garten und Holzlcgc, um dcn Preis
von 4500 fl. sogleich zu vcrkanfcn.

Näheres zu erfragen beim Eigenthümer
krunu ^ l t l l n v , Postmeister in Tschcrmuschniz,
Krain. (4721)

Hotel J m s
(Tavcar):

(4724) 2-1 Vorzüglicher

Z^ifbsco-
lllecler!

iVtr Krain
boi

I J . Fischer, Laitali.
Wiener und Pariser Mieder. Jede

Dame muss ein Corsot (Miodor) tragen, wenn
ihr Kloid oino ongo Taille und roizondo For-
men zur so wunderbar beglückenden An-
schauung bringen soll. (4H33) 3 - 1

^-JJ^ifErJE^-Wir ampfohlea ===== g»iohatrt. =
gE^alg Begtč» mid~Pi-el8\yllrdigBte8"^=

( ?r Die Regenmäntel, I
Wagendecken (Flachen), BeUeinlagen, Zdtstoff«

gvon M.J.EIsinger&^öhneTi
=H iü Wieu, Neubau, Zollergaase 2, zr

I Liaferanteu des k. •• k. Kri«gsmini»teriunu, br. Mal 1
Kriogsmarin«, TJelar UumaiutiUaanatalteu »tc. >t«, I

Zahnarzt Dr. Tänzer,
Zocent der Zahnljeilkunde an der A m -

versttät in Oraz.
ordiniert in Laibach, .Hotel „Elefant", in der

Zahnheiltunde und Zahn-
technit

täglich von halb 9 bis halb 1 Uhr vormittags
und von halb 3 bis 5 Uhr nachmittags.
Seine Zahnpräparate (k. l.priv. Antiseptiton-

Mundwasscr, Zahnpulver nnd Zahupasta) sind
bei ihm sowie permanent in Laibach bei Gebrüder
K r i s p c r , Apotheker Birschitz, E, M a h r
uud B u s i u a r o ; iu K r a i n b u r g : Apotheker
Schauuit und in Nischoflack beim Kaufmann
F. Marinschet zn bekommen. (472!i> 3 - 1

J. Dovgan.
Tischlermeister,

empfiehlt sein reiches

Möbel Lager
eigener Production (4s!ftü) 3 1

i n der Kchellcnburgssasse
(Kosler'schcs Haus, neben der Citalnica);

auch übernimmt er alle

Bau- und ius Tischlcrfach eiuschla-
gcnden Arliciteu

zu dcn inöglichst billigen Preisen

Ulöblielte Wohnung
nut schöucr Fernsicht, bestehend aus zwei Zim»
mcrn, loird sogleich vcrmicthct.

Nach Wunsch ist auch für Bedienung nnd
Kost bestens gesorgt. Näheres im ^eitungs'
comptoir. (46:̂ 1) 3—3

Gasthaus

Mr Ainöe
(Lnibach, Iudcugasse).

Der crgcbenst Gefertigte erlaubt sich hicmit
anzuzeigen, das; diese Gasthauslotalität, entspre»
chcild restauriert, heute wieder eröffuet wordcu
ist. Es wird das eifrigste Bcstrebeu des Gc-
fertigten sei», die Wünsche dcr P. T. Gäste
iu jeder Hinsicht durch beste und billigste Bc<
wirthung zu befriedigen. (4685) 2—2

Achtungsvoll

Cileorg Simon.

8 Anempfehlung. ^
^ Der ergcbenst Gefertigte zeigt hiemits
Ä höflichst an, daft er die P a r if er Welt- l ,
^ a l i s s t c l l u n g besucht hat uud in derl
^Lagc ist,

^nach den ncncslen Mods» elegaxt »ndl
^ z u sehr mäßigen Prcifcn anzllscrtigrn, ?
s^ Seinen schr geehrten P, T. Kimdcn^
l^für das ihm bisher geschenkte Vcnnnien s
^danlend, bittet derjclbc unter Zusicheniug ̂
s^ reeller uud promptester Bedienung auch (
l^ in Hinkunft ulu güiige zahlreiche Aufträge, l

Franz Zeleznikar
IN Lalbach.

Triester

Dmh_
Trieft.

Dic Triester Commercialbanl
empfängt Geldeinlagen ill österreichi»
schen Van!- und Staalsnoten wie auch
in Zwanzig-Franlcnstückcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapicrc und Waren in den ob«
genannten Valuten. (92) 42

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

(4473) G ßfinftlidjc

Zähne und G-ebisse
werden nach der neuesten Kunstmethode schmerz«
los eingesetzt, vollkommen schmerzlose Zahn«
o p e r a t i o n r n nntcr Einslns; des sehr an^
genehm wirkenden >^««t«r«Me<» (Stictozi)»
dnlgas) vorgenommen vom

Zahnarzt A. Paichel
all der Hradeczkybrücte im 1 Stock.

5M. Mnndwasscrcssenz 1 Flacon 1 fl.
und Z a h n p u l v e r 1 Schachtel 60 kr. siud
auszcr im Ordinationslotale noch bei Herrn
ztariugcr nnd dcn Herren Apothekern Mayer
nnd Suoboda (am Preschcrnplcchc) zu bekommen.

J. Debevec,
Laibach, Gradischa, iltömerstraszc Nr. 57

n l t , 1!) neu,
empfiehlt

Mailer steintaie
(Prima-Glanzftiilltohlc) und

Nrennholz
(Vnchcnholz), gesägt und gehackt, zu b i l -
ligst bercchiiclcu Preisen mit Bcislclliing ins
Haus, und kann der Bezug auch im A b o n
n e m e n t init cin-, zwei- oder mehrmaliger
Zustellung per Monat — zahlbar bei Zuslrl-
lung — erfolgen. Genaue Adrcßangabe cr>
wünscht. ' l'ittlil!)) 2—2

I I>i« Nelbsiliüire
treuer Malhneber für Männer del

Schwächezuständen
Versonln, die an Pollutionen, G»>
«chl«ch««schw<»ch«, Nu«il>lle,d«rbll<,lt,
sowie nn uernlleler k ! , ^ i l l « leiden,
ftnden in dielen! «<»><n <n s«ln«« U«<
»ristirend«» W«rs« N o t h und g r ü n d .
llch» HNlfe, ^e^elibnr uon v r . l . .
!>)!-„!<<. l»«!,t, .^weinblernasse «4.
(Pre!« ^ sl,)

<v» unt»r<l»h« sie»» f«ln <lr«»f«»
«ln«r srztttchoi V«h«ndlui»g, »tz«
«« »l«s«» <lv«rk g«<s«n

Molls Seidlifz-Pulver. ^ '
. wennaufĵ f̂ r,,;;;

MS *S? fa* WZ net Bind-
I r e i s einer versiegelten Krigmac-Schachtel 1 ^ , ^ , 3 '

I^«bt dei llou mit x b y V e i e l i n e t s u I s i r m o n ^ ^ ^ -

Franzbranntwein und ^
• neu '"" Jvop'"

Der zuvorlässlichBte Selbfitarzt 7-ur Hilfe dor leidenden Menschheit 1>ei » l ß r A^ , c"1'
äusseren Kntzündungcn, gegen die meisten Krankheiten Verwii»< l»nß(\".\c lh Hsl1

Ohreu- und Zahnsclimerz, alte Schädon und ofTene Wunden, Krel>as<:";U1'
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jedor Art etc. etc. „ ^n

§u afofdjen sammt jHrattfeampeifttgg W}^OLS-^^^
Echt bei den mit f bezeichnet enFir^^= e Ss=*= : 5 5 5 i 5\^ ( | l 1f

Wteis 1 ff. o. m per ŝafrfjc sainmi ^ e 0 r t t t t ^ « H Ü ! ü ^ ^ ^
Kcht bei den mTf* bežeichn"etc7i FjlE^= : I = I > =^icb 5stf!

Salicyl-Mundwasser. ^ ;
Zalinhedkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen ZahnschmcrzcU' jj,
fäulniswidrig wirkend. Preis GO kr. f stDt, *"
(78) 52-43 A . M O L L , k. k. Hof-L'ete .

J ö c p o t « : Laibach: ( x, G.Piccoli, Apotb.; ( l t •) Josef S v o b ^ j ^ ^ r J j J ;
(x) Millevoi, Apoth. Adelsberj?: d) Km. Jagodic. Canule: d) I 3,/ i,,„id; ( l \ i 0 # U
Carlatti. Cllli: ( « f ) Baumbad.'sehe Apotheke. ,M-) .1 A. K«l' ff 8C,b. ( l, Ji'1-ffii»;!1!,"'
Drauburg: (x) Joh.Sigwart. Frie.sacJi: (x)Ant.Aichinger, Apoth <" l l l *\ {t) A- ,,, H '>'(
(i) Fritz Gorton. GÖrz: (i-)A. Franzoni, Apoth.; u »j (J, Zanetti, AP 0 1 ,"^, AP0 V'oJl1',
(xj A. Mazzoli; (x) A. v. Gironcoli, Apoth. Kruinbiiri;: W K a r l b c ^Koi» c t t/elJ'V
fürt: (xt*) ClementHcJiitsch; (*> p. ljirnbacher, Aj.oth.; (x; Musinst * J»»)»»*^!^!*''1'
(x) F. Erwein, Apoth.; U) JJr. Paul Häuser, Apotheker; U) Peter M e r li 'otli. ^, Al"1''/!
uisBini, Apoth.; (x) P. Orsaria, Apoth. Itadmannsdorl': (x) A. lloblck,J*l J{OČJH^. v• y '
(x*) J. Bergmann, Apotliekor; (.v; I). Rizzoli, Apotheker; Stein: (*) // r'vjs: ( AI'
Spital: (xj Kbner&Sobn, Apotb. Slmssburff: W 3. NAlorWn- ili\, jfrWKfitf- s
Apotheker; Trie bach: (x) G. Luegers Witwe. Vlllacb: (x) 0. Ku"H .sl) A j )« 1 ^^
(x) Fried. Hcholz, Apoth.; (x) Math. Fürst. Wippacli: (x t *> Alb. WWJ^^^

Drucl und Ver lag von I g n a z v. K l e l n m a y r ^ ssedor Nomberg.

lODaQaoaaaaoaaarjoaow ^

Mineralwässer
3 frischer Füllung angelangt « D ( 1 | ; # §
;i-:w .'<}»« ligst zu haben bei j ^

m Peter l*»»*f

Sucüc» cvfcticu tic ficfcciitc,
fc^r »crmcVrl« VtufTslflc:

Crbiurttimi^-"11'

Geschlechts-Krankheiten
ten _

Med. Dr. B i s Ä ^
>Vn7m-iiM.-I..K 2 a . * « Ä « n 1 1 * , ^ er * l « ^
t'rtv nnl )c i lürt te i i Ä ä i u iHMi n.rf1'11"11" irfrrnft nr'icj'f-, „(,r. *l(* *
£rbiim(ioi« Cinlirt) »on II J«f, J " ? iretW»Jl

bind) MiHTcfpüiibcii,\ l'clmiibcii,

M T I>r. Hi«».* nuubc W * fj o V , M1,;

nqci(^nct. ^_^^^
_ _ _ _ ^ _ ^ _ ^ ^ ^ ^


